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Entomologische Notiz

Eichelhäher und Kleiber als Freßfeinde von Imagines des Nagelflecks Aglia tau (Lepidoptera: Saturniidae, Agliinae)
Martin Albrecht, Kistlerstrasse 57, CH-3065 Bolligen, Schweiz; ma_al99@hotmail.com
Dr. Wolfgang A. Nässig1, Entomologie II, Forschungsinstitut und Museum Senckenberg, Senckenberganlage 25, D-60325 Frankfurt am Main, Deutschland; 
wolfgang.naessig@senckenberg.de 

Nachdem in letzter Zeit in dieser Zeitschrift mehrfach über Ver
halten und Ökologie von Aglia tau (Linnaeus, 1758) berichtet 
wurde (siehe Füldner 2000, Beeke et al. 2000), möchten wir hier 
noch zwei Beobachtungen über Vogelfraß an fliegenden Imagines 
vorstellen.

Eine aktuelle Beobachtung des Erstautors war der Auslöser 
für unsere Entomologische Notiz: A. tau ist in der Region Bern 
(Schweiz) weit verbreitet und in Laubwäldern während der Haupt
flugzeit im Mai nicht selten (PN-SBN 2000);  bei schönem Wet
ter sind die tagaktiven ♂♂ auf der Suche nach ♀♀ unterwegs. Am 
22. v. 2006 konnte der Erstautor gegen 20.30 h in der Dämme
rung an der Straße zwischen Bolligen und Krauchthal nordöstlich 
von Bern beobachten, wie ein Eichelhäher (Gar­rulus glan­darius 
Linnaeus, 1758; Corvidae) aus den Bäumen herabgeflogen kam.

Die Straße verläuft hier in einem ringsum bewaldeten Einschnitt 
neben einem schmalen Wiesenstreifen und einem Bach. Der Vogel 
überquerte die Wiese und die Straße, ohne den Menschen zu 
beachten, und stürzte sich gezielt am Straßenrand auf einen in 
Bodennähe fliegenden Nagelfleck, bei dem es sich angesichts der 
Tageszeit und der hellen Farbe vermutlich um ein ♀ handelte (auch 
in der Literatur finden sich Hinweise auf dämmerungsaktive ♀♀, 
zum Beispiel PN-SBN 2000: „Die Weibchen werden erst am Abend 
aktiv und können zuweilen im Zwielicht der Dämmerung bei Lege
flug beobachtet werden“; vergleiche auch Ebert 1994).

Der Häher packte den Falter, während er am Straßenrand lan
dete, und traf Anstalten, seine Beute umgehend zu verspeisen. 
Durch die rasche Annäherung des Erstautors auf dem Rennrad 
erschreckt, ließ er ihn jedoch wieder fahren, und der am Flügel 
ergriffene und offenbar noch unverletzte Schmetterling konnte 
entkommen.

Eine ähnliche Beobachtung machte der Zweitautor Anfang der 
1970er Jahre im Wald zwischen Mühlheim am Main-Lämmerspiel 
und Hanau-Steinheim (Hessen, Deutschland): Ein ♂ von Aglia 
tau, das bei Sonnenschein am späten Vormittag im hektischen 
Paarungssuchflug durch das Unterholz des lichten Waldes flog (es 

war die erste Nahbeobachtung eines Nagelflecks in jenem Jahr im 
noch lichten Frühlingswald, wohl Ende April/Anfang Mai), wurde 
über mehr als 50 m rennend (und stolpernd) verfolgt, um es als 
Belegtier zu fangen. Als der Zweitautor schon mit dem Netz ganz 
nah an den zickzackfliegenden Falter herangekommen war und 
nur noch wenige Schritte fehlten, um ihn einfangen zu können, 
flog plötzlich ein Kleiber (Sitta europaea Linnaeus, 1758; Sittidae) 
seitlich von einem Stamm herunter, griff sich den flatternden 
tau-♂ im Flug, flog mit ihm im Schnabel, voll am Leib gepackt, 
zum nächsten Baumstamm, schaute kurz zum Zweitautor hin (die
sem, der sich Sekunden zuvor mit hechelnder Zunge schon als der 
Besitzer des ♂ wähnte, schien dies in diesem Augenblick fast ein 
„höhnischer“ Blick zu sein) und flog mit der Beute ab, wohl um 
seine Jungen zu füttern.

Eindrucksvoll war, wie beide Vögel den bekanntermaßen sehr 
unruhig fliegenden Nagelfleck im ersten Versuch und scheinbar 
mühelos erwischten — eine Fähigkeit, um die sie der Entomologe 
nur beneiden kann!
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